
<Jahr der Superlative>>
Dieses Jahr stehen im Historischen Museum Bern drel Grossereignisse an

Im April die Sonderausstellung
zu Karl dem Kiihnen mit Wer-

ken aus aller Welt, tm Oktober
die Eroffnung des Erweiterungs-

baus mit derAlbrecht-von-Hal-
ler-Sonderschau: 2008 ist fUr
das Historisché Museum Bern
em Jahr der Superlative.

CATHERINE ARBER

2008 werde em <<grandioses Jahr>>,
einJahr der <<Superlative>>: Dies sagte
Peter Jezier, Direktor des Histori-
schen Museums Bern (BHM), ges-
tern an einer Medienorientierung.
Gleich drei Grossereignisse stehen
an: Im April wird die aufwandlige
Sonderausstellung <<Karl der KUhne
(1433-1477) — Kunst, Kriegund Hof-
kultur>> eröffnet. Tm Oktober erfolgt
daiin die Einweihung des Erweite-
rungsbausKubus/Titan-unddamit
kommedas BHM an seinem <<gros-
sen Ziel>> an, auf das es zeim jahre
hingearbeitet habe: Mit 1200 Qua-
dratmeterAusstellungsflacheverfU-
ge das BHM Uber Räumlichkeiten,
wiesienurinwenigenkulturhistori-
schen Museen Europas zu finden
seien. Die Eroffnungsausstellungist
dem Berner Forscher, Dichter, Arzt
imdMagistratenAlbrechtvonHaller
(1708-1777) gewidmet, der als einer
der letzten Universalgelehrten gilt,
die das gesamte Wissen ihrer Zeit
uberblickten.

Werke aus aller Welt

So richtig ins Schwärmen kam
Peter Jezler bei der Vorstellimg der
Karl-der-Kuhrie-Ausstellung. Em

Museumsdirektor habe wohl
höéhstens em bis zwei Ma! wah-
rend seiner Karriere das GlUck, eine
soiche Exposition zu realisieren. In
Bern werde von April bis Oktober
die <<wohi bedeutendste Ausstel-
lung zur Kulturgeschichte>> zu se-
hen sein, die je in der Schweiz ge-
zeigt worden ist. Arihand von <<em-
zigartigen Kunstwerken aus den re-
nommiertesten Sammlungen der
Welt>> werde die Geschichte vom
Aufstieg und Fall des ietzten Bur-
gunderherzogs gezeigt. Damit die-
se wertvoilen Stticke uberhaupt
ausgesteilt werden können, muss-
ten die Ausstellungssale mit einer
Klimaanlage ausgestàttet werden.
Für die 750000 Frariken kamen
Kanton, StadtundBurgergemeinde
sowie der Lotteriefonds auf.

Jnsgesamt25oWerkeallerKimst-
gattungenwerdeneinenEinblickin
die burgundische Holkultur des
Spatmittelalters und die Welt der
Habsburgergeben. Die Ausstellung
ist eine Ko-Produktion des BHM
und des Groeningemuseum BrUg-
ge, wo sie spliter zu sehen seinwird.
Nebst den Beständen dieserbeiden
HauserwerdenauchLeihgabenaus
dem Louvre, dem Metropolitan
Museum NewYork, dem Getty-Mu-
seum Los Angeles und dem Kunst-
historischen Museum Wien ge-

zeigt. Die Ausstellurig richtet sich
nicht nur an Kunstinteressierte,
sondernwilleinbreiteres Publikum
ansprechen, indem das dramati-
sche Leben Karis des Kühnen, das
einem Shakespeareschen Königs-
drama g!eicht, in seiner ganzen
Spannung gezeigt wird. Ergilrizend
zur Ausstellung eroffnet das BHM
im Mal wiederum einen Er!ebnis-
park im Garten des Schiosses.

Eine Grossausstellung pro Jahr

Mit der KUhne- und der Hailer-
Aussteilung werden 2008 gleich
zwei Grossprojekte gezeigt. Kunftig
sehe das Museum eine Grossaus-
stellungproJahrvor, sagteJezler. Tm
Jahresrhythmus solle einer der vier
inhaitlichen Hauptbereiche der
Sammiungen des Museums zum
Zuge kommen: Archäologie, liltere
Geschichte, Ethnographie undjun-
gere Geschichte. So konne nebst
denStammgästenauchimmerwie-
der neues Publikum angesprochen
werden.

Für 2009 ist elne Aussteilurig
Uber die Kimst der Kelten in Phi-
nung. Von T-lerbst 2009 bis FrUhling
2010 wird elne Ausstellimg Uber
Captain Cook und John Webber zu
sehen sein.
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Der Erweiterungsbau KubuslTitan (vorne) nimmt Form an. VALER!E CHETELAT
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